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* Das ewige Evangelium (1-13) 
 
1. Welche Vision zeigte Gott Johannes inmitten des geistlichen Kampfes? (1; Hebr 12,22-

24) Wer sind die 144.000 und welche Eigenschaften haben sie? (1; 7,1-8.14; 12,11; 15,2)  
Wofür steht die große Stimme vom Himmel? (2)  Welches neue Lied sangen sie? (3; 5,9; 
15,2) Was ist an ihnen besonders im Hinblick auf ihre Beziehung zu dem Lamm? (4.5; 
2.Kor 11,2; Offb 3,4; Offb 5,9; Eph 5,27) 
 

2. Welche Botschaften hatten die drei Engel und für wen? (6-11)  Was ist das „ewige 
Evangelium“? (7) Was bedeutet der Zorneswein für die, die ihn trinken? (10.11)  Wer 
sind die Seligen, die ruhen werden von ihrer Mühsal? (12.13; Mt 24,13; Jak 1,12; Hebr 
10,36; Ps 23,4; Jes 57,1.2; 1.Tim 5,25)  Welche Botschaften dürfen wir als die Boten 
Gottes verkündigen? 

 
 

* Gottes Ernte und Gericht (14-20) 
 
3. Wie wird die Ernte der Erde dargestellt? (14-16)  Was bedeutet es, dass die Zeit zu 

ernten gekommen und die Ernte reif geworden ist? (15)  Was bedeutet es, dass die Erde 
abgeerntet wurde? (16; 11,12; Mt 13,37-43; Mt 24,31; 1.Thess 4,16.17) 
 

4. Wie unterscheidet sich die Getreideernte von der Traubenlese? (14-16; 17-20)  Warum 
werden hier Gericht und Tod als eine Weinlese bezeichnet? (Mk 12,1-9; Jes 63,3)  Was 
lehrt uns dieser Abschnitt über Jesu endgültiges Gericht?  Wie dürfen wir zur Ernte 
anstatt zur Weinlese Gottes gehören? 


